
                                                                                             

 

 

 

 

 

Guten Tag, liebe neue Hindelbankerinnen und Hindelbanker 

 

Die Umweltgruppe ist ein Verein, den es bereits seit über 30 Jahren gibt. Eines der wichtigs-

ten Ziele laut Statuten ist "Unsere Landschaft und unser Siedlungsgebiet möglichst naturnah 

zu erhalten, bzw. zu gestalten". Ein zweifellos wichtiges Postulat in unserer Zeit!  

Hier einige Massnahmen, die im Laufe der Jahre umgesetzt worden sind: 

 

Projekt Hecken: Über 4 km Hecken sind angepflanzt wor-

den. Sie bieten zahlreichen Tieren Lebensräume und ge-

stalten die Umgebung von Hindelbank. Die UGH unter-

stützt die Landwirte in der Heckenpflege. 

 

 

 

 

 

Projekt Hindel-Baum: Ungefähr 600 Hochstammbäume 

und 40 Kopfweiden säumen die Strassen und Wege von 

Hindelbank, geben Schatten und prägen das Ortsbild. 

 

 

 

 

Projekt Hindel-RAF: Dies ist unser Amphibien- und Rep-

tilien-Förderprojekt. Mehrer Weiher und Tümpel sind an-

gelegt worden. Im Frühling installieren wir Amphibien-

zäune und helfen den Tieren über die Strassen. Steinlin-

sen und Holzstapel fördern das Überleben von Reptilien 

und Kleinsäugern.  

 

 

 

Projekt Biotopbäume: Zur Förderung der Artenvielfalt in unseren 

Wäldern sind bis jetzt über 150 Bäume ausgeschieden worden. Die 

betroffenen Waldbesitzer konnten für die Bereitschaft, die Bäume 

nicht zu nutzen, mit über 80'000.- entschädigt werden. So entsteht mit 

der Zeit viel Totholz, das äusserst wertvoll für die Artenvielfalt ist. 

 

 



Projekt Hindel-Flor: Wir werten Flächen durch 

blühende Stauden, Blumen und Sträucher auf. 

Statt Rasen versuchen wir der Insektenwelt 

eine vielfältige Flora zur Verfügung zu stellen. 

Durch Pflegevereinbarungen mit der Gemeinde 

oder den SBB kümmern wir uns um diese Flä-

chen. 

 

 

 

 

Nistkasten: Mit den Vereinsmitgliedern oder ande-

ren Vereinen des Dorfes sind zahlreiche Nisthilfen 

gebaut und im ganzen Gemeindegebiet aufgehängt 

worden. Die jährlichen Kontrollen samt Reinigung 

geben ein erfreuliches Bild über die Belegung. Die 

Storchen-Nisthilfen wären bereit, damit sich auch 

dieser imposante Vogel in Hindelbank niederlassen 

könnte. 

 

 

 

Neophytenbekämpfung: Jährliche Jät-Aktionen an Bahn- und Stras-

senböschungen, Industriearealen und im Wald sollen der Ausbreitung 

von invasiven Neophyten Einhalt gebieten.  

 

 

 

 

 

 

 

Aktion sauberer Wald: Mit Unterstützung der Werkhofmitar-

beiter werden alljährlich illegal im Wald deponierte Hof- und 

Gartenabfälle eruiert und abtransportiert. 

 

 

 

 

 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Übrigens arbeiten unsere Mitglieder ehrenamtlich an den 

Projekten und versuchen dadurch, Hindelbank bezüglich Natur noch lebenswerter zu ma-

chen! 

Bitte melden Sie sich bei unserem Präsidenten Peter Grossenbacher, Tel. 034 411 11 89, 

kontaktieren Sie uns auf info@umweltgruppe.ch und besuchen Sie unsere Homepage 

www.umweltgruppe.ch. 
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